
WPU für das Schuljahr 2014/2015 

 

Über gemeinsame Leistung zum gemeinsamen Erfolg! 



·Praxis-Theorie-Verbund in altersgerechter Weise 

·Gezielte Förderung einzelner sportlicher Fähigkeiten 

und Fertigkeiten 

·Individuelle Leistungssteigerung und persönliche 

Erfolgserlebnisse (sportliche Spitzenleistungen nicht 

vordergründig)  

 

 



·Wert einer bewegungsreichen und gesunden 

Lebensführung soll vermittelt werden 

·Sport in Theorie und Praxis erlernen und erleben 

·Entwicklung und Förderung sozialer Verhaltensweisen 

 



·Warum werde ich durch bestimmtes Training 

ausdauernder oder stärker? 

·Wie kann ich durch eine gesunde und bewusste 

Ernährung dazu beitragen? 

·Wie lerne ich, höher oder weiter zu springen? 

·Warum gibt es Regeln im Sport? 

·Wie ist der Sport in meiner Region organisiert? 



·Sachkompetenzen 

·Beherrschung grundlegender sportartspezifischer Fertigkeiten 

·Beherrschung elementarer spiel- und wettkampforientierter 

Fähigkeiten 

·Fähigkeit zum Erhalt und zur Verbesserung der motorischen 

Fitness 

·Kenntnis von Maßnahmen zur Leitung von Spielen 

·Überblick über Bau und Funktion des menschlichen Körpers 

·Kenntnis von Grundlagen der gesunden Ernährung 

·Kenntnis von Mitteln der Leistungssteigerung im Sport (Doping) 

und deren Gefahren 

 



·Methodenkompetenz 

·Fähigkeit zum Sporttreiben über die Schulzeit hinaus 

·Fähigkeit zur eigenverantwortlichen Organisation 

gemeinsamen Sporttreibens 

·Fähigkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit 

Sportangeboten 



·Sozialkompetenz 

·Fähigkeit zur Kooperation mit den Mitschülern sowie 

der Lehrkraft 

·Fähigkeit zu fairer und argumentativer Konfliktlösung  

·Bereitschaft zur Einhaltung von Vereinbarungen und 

Regeln 

·Bereitschaft zur  angemessenen Verarbeitung von Sieg 

und Niederlage im Sport 



· Diagnostik, Differenzierung, Förderung 

· Eingangstest zur Feststellung der sportartspezifischen Fertigkeiten zu Beginn des WPU 

· Leistungsstärkere Schüler werden Anreize geboten, indem sie 

- bessere Zeiten, Weiten und Höhen verfolgen, 

- höhere Belastungsfrequenzen wählen, 

- als Helfer fungieren 

· Leistungsschwächere Schüler können 

 - später das geforderte Niveau erreichen 

 - geringere Wiederholungszahlen haben 

 - einfachere technische Varianten nutzen 

 
   



·Leistungsmessung und Leistungsbewertung 

·Notengebung auf Basis folgender Kriterien: 

- Leistungsentwicklung in einer Sportart, Disziplin o. Technik 

- Lernerfolg, Verbesserung, Einsatzbereitschaft 

- Soziales Engagement, Arbeitsverhalten, Fairness, Kooperation 

- Selbstständigkeit, Mitgestaltung und Organisation 

- Regelkenntnisse, Spielverständnis, Verständnis für Individual-     

und Mannschaftstaktik  




